
• Wie der Arbeitsplatz der Zukunft aussieht 
VON FRIEDERIKE KRIEGER AM 10. SEPTEMBER 2021 
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Die Pandemie hat den Versicherern hohe Schäden beschert, aber auch wertvolle 
Lektionen erteilt. So hat Corona erstmals einen holistischen Blick auf das Thema 
Arbeitsplatz eröffnet. Davon zeigte sich Bettina Dietsche überzeugt, Chief 
Operating & People Officer beim Allianz-Industrieversicherer AGCS. „Wir haben 
nie so da drauf geschaut, wie jetzt mit den Erkenntnissen aus diesen 18 Monaten 
Pandemie“, sagte sie beim Symposium des Gesamtverbands der 
versicherungsnehmenden Wirtschaft. Diese Erkenntnisse gelte es jetzt 
umzusetzen, wenn die Versicherer für Nachwuchskräfte weiterhin attraktiv bleiben 
wollen. 

 

• Zaffino: Es kann nicht beim Status quo bleiben 
VON NINA NÖTHLING AM 10. SEPTEMBER 2021 
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Immer heftiger werdende Naturkatastrophen, neue Risiken wie Pandemien und 
Cyberangriffe, ganz zu schweigen vom Klimawandel – all diese Dinge gehen nicht 
spurlos an der Assekuranz vorbei. Deshalb müssen sich Versicherer anpassen, 
sagte AIG-Chef Peter Zaffino auf dem GVNW-Symposium. Es könne nicht beim 
Status quo bleiben. Damit bezieht er sich nicht nur auf Änderungen bei den 
Preisen und Versicherungsbedingungen, sondern spricht auch die Rolle der 
Versicherer beim gesellschaftlichen Wandel an. 
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• Regierung muss sich mit Pandemierisiko beschäftigen 
VON PATRICK HAGEN AM 10. SEPTEMBER 2021 
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Industrie und Versicherer sind sich einig, dass die Assekuranz das Risiko einer 
Pandemie nicht allein schultern kann. Sie plädieren deshalb für eine privat-
öffentliche Kooperation, wie es sie beim Terrorrisiko schon gibt. Hans-Georg 
Jenssen vom Bundesverband Deutscher Versicherungsmakler ist optimistisch, 
dass die künftige Bundesregierung nicht um das Thema herumkommt. Er betonte, 
dass die Industrie und die Makler bei der Ausgestaltung einer solchen Lösung 
mitreden wollen, und kritisierte den GDV, der seine Vorschläge ohne 
Rücksprache beim Finanzministerium eingereicht habe. 

 

 

• Wilhelm: Lieferkettengesetz verschärft Lage in D&O 
VON CHRISTIAN BELLMANN AM 10. SEPTEMBER 2021 
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Das im übernächsten Jahr in Kraft tretende Lieferkettengesetz gehört zu den 
umstrittensten aktuellen Gesetzesvorhaben. Es wird auch die Lage in der von 
Ausschlüssen, massiven Preiserhöhungen und Kapazitätseinschränkungen 
geprägten D&O-Versicherung weiter verschärfen, sagte Rechtsanwalt Mark 
Wilhelm auf dem GVNW-Symposium. Das Gesetz führe zu einer „uferlosen 
Managerhaftung“, behindere unternehmerisches Handeln und stelle auch die 
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Versicherer vor große Probleme. Problematisch sind vor allem die sogenannten 
„mittelbaren Zulieferer“. 

 

• Industrie fürchtet Nachhaltigkeitspläne der Versicherer 
VON PATRICK HAGEN AM 9. SEPTEMBER 2021 
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Die Versicherungswirtschaft sieht sich als Vorkämpfer des Klimaschutzes. Bei der 
deutschen Industrie stößt das auf Widerspruch. Die Anbieter sollten sich an 
gesellschaftlich festgelegte Ziele halten, aber nicht als Vorreiter agieren, kritisierte 
Alexander Mahnke, Versicherungschef bei Siemens und Vorstandsvorsitzender 
des Gesamtverbands der versicherungsnehmenden Wirtschaft, auf der 
Jahrestagung des Verbands. Kritik gab es auch daran, dass die Versicherer den 
Technologiewandel noch nicht ausreichend mit Versicherungsschutz begleiten. 

 

 

• GVNW fordert mehr Tempo bei Pandemieabsicherung 
VON CHRISTIAN BELLMANN AM 9. SEPTEMBER 2021 
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Der Gesamtverband der versicherungsnehmenden Wirtschaft (GVNW) kritisiert 
die Trägheit der Politik, wenn es um die Gründung einer privatwirtschaftlich-
öffentlich finanzierten Pandemieabsicherung geht. Es sei klar, dass die 
Versicherungswirtschaft allein nicht die Finanzkraft habe, um Schäden dieser 
Größenordnung zu stemmen, erklärte Vorstandschef Alexander Mahnke auf dem 
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diesjährigen GVNW-Symposium. Die bisherigen Versuche des Verbands, mit der 
Politik bei diesem Thema in den Dialog zu treten, waren nicht von Erfolg gekrönt, 
kritisierte er. Auch für Naturkatastrophen und Cyberangriffe sei ein solcher Ansatz 
denkbar. 
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